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Rosenkranzmonat Oktober 

Der Oktober gilt traditionell als Rosenkranzmonat. Er ist wie der Mai in 
besonderer Weise der Gottesmutter Maria gewidmet. Doch wie ist das 
entstanden? Und warum ist der Rosenkranz auch heute noch eine so 
gepflegte Gebetsform? 

Der Oktober als Rosenkranzmonat geht auf die im Jahre 1571 ausgefoch-
tene Seeschlacht zwischen der von Papst Pius V. gegründeten Flotte 
„Heilige Liga“ und der zahlenmäßig überlegenen Flotte der Osmanen 
zurück. Der Sieg wurde den Rosenkranzbetern zugeschrieben und der 7. 
Oktober schließlich zum Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz 
erhoben. So ist der Monat Oktober in besonderer Weise ein Aufruf, in 
den Nöten von Kirche und Welt den Rosenkranz zu beten. 

Der Rosenkranz ist ein betrachtendes Gebet durch Maria und bringt uns 
in Verbindung mit dem Leben, dem Leiden und der Herrlichkeit Jesu. Der 
Rosenkranz ist durch das Ehre sei dem Vater trinitarisch und durch das 
Vaterunser und das Gegrüßet seist du, Maria biblisch ausgerichtet. Wir 
bekennen unseren Glauben durch das Glaubensbekenntnis und manche 
Traditionen binden das Fatima-Gebet O mein Jesus mit ein. 

Ich habe einmal gelesen, dass der Rosenkranz das beste Gebetsbuch sei: 
Klein, leicht unterzubringen, dauerhaft, auch für Blinde lesbar, auch in 
der Nacht brauchbar, wirksam, viel gebraucht und nie aufgebraucht. Das 
trifft es eigentlich ganz gut. Papst Johannes Paul II. sagte „Der Rosen-
kranz ist mein Lieblingsgebet. (…) Der Rosenkranz hat mich in Augen-
blicken der Freude und der Prüfung begleitet. Viele Sorgen habe ich in 
dieses Gebet hineingelegt und dadurch Stärkung und Trost erfahren“ 

Ich ermuntere Sie den Rosenkranz zu entdecken, falls Sie noch keine 
Berührung damit hatten, und allen Rosenkranz-Betenden möchte ich 
Mut zusprechen, Ihre Erfahrungen in der Gemeinde zu teilen und zum 
Beten einzuladen. 

Ihre Franziska Schmidt 
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Filmabend: Papst Franziskus – ein Mann seines Wortes 

Am Donnerstag, 12. Oktober lädt das Gemeindeteam Süderbrarup um 
18.30 Uhr herzlich zum Filmabend ins DIZ (Digitalzentrum des Amtes Sü-
derbrarup, Teamallee 24 in Süderbrarup) ein. Der Dokumentarfilm (2018) 
von Wim Wenders lief 2018 im Kino und bietet vielseitige und persönliche 
Einblicke in das Leben und Wirken des 266. Papstes. Ein besonderes Au-
genmerk kommt dabei der Suche nach Hoffnung sowie der Enzyklika Lau-
dato si zu. Gerahmt wird der Film von Rückblicken ins Leben seines Na-
menspatrons, des heiligen Franz von Assisi.  

 

Der Filmabend beginnt mit ei-
nem Imbiss. Der Eintritt ist frei, 
um eine Spende wird gebeten. 

Bitte bis zum 10. Oktober per E-
Mail bei b.koeppen-
brinkmann@pfarrei-stella-
maris.de anmelden. 

Herzlich willkommen! 

– GT Süderbrarup 

 

Martinsbasar im Gemeindehaus in St. Ansgar 

Am Samstag, den 11. November 2023, heißen wir Sie ab 16.00 Uhr herzlich 
willkommen, bei Kaffee, Tee und Kuchen verschiedene selbstgefertigte 
Dinge wie z.B. Karten für jeden Anlass, herbstliche und weihnachtliche 
Dekorationen, Kekse, auch weihnachtliche, und Stollen, Marmeladen, 
gestrickte Socken und Genähtes und vieles andere mehr zu bestaunen 
und zu kaufen. Im Anschluss an die Vorabendmesse kann der Basar 
ebenfalls besucht werden. Bei Punsch und Schmalzbroten wollen wir den 
Basar gemeinsam ausklingen lassen. Der Erlös wird in diesem Jahr der 
Hochschulgemeinde zur Verfügung gestellt. Um Kuchenspenden wird 
gebeten. Seien Sie uns herzlich willkommen!  – Beate Paschen, GT Mürwik 
 

Regelmäßiger Spielenachmittag in FL-Mürwik 

Haben Sie auch mal wieder Lust, in geselliger Runde Mensch ärgere Dich 
nicht, Dame, Mühle oder Mau, mau zu spielen? Am Montag, den 20. 
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November 2023 von 15 bis 17 Uhr treffen wir uns im Gemeindehaus von 
St. Ansgar, um bei Kaffee und Tee zu spielen. Dieser Spielenachmittag soll 
jeweils am 3. Montag des Monats in den „dunklen Monaten“ des Jahres 
stattfinden (nach Absprache). Eine herzliche Einladung an alle, Jung wie 
Alt, die mitspielen wollen.              – GT FL-Mürwik 
 

Gräbersegnungen Anfang November 

Hier finden Sie eine Übersicht über die geplanten Gräbersegnungen in 
diesem Jahr. Außerdem wird zu Allerseelen um 18.00 Uhr in den Eucharis-
tiefeiern in Kappeln und Flensburg der Verstorbenen des letzten Jahres in 
besonderer Weise gedacht. Als Zeichen des Gedächtnisses werden die 
Verstorbenen namentlich genannt und eine Kerze für sie entzündet. 

Samstag, 04.11.2023 
15.00 Uhr Glücksburg Gräbersegnung 
 Sieverstedt Gräbersegnung 
15.30 Uhr Eggebek Gräbersegnung 
16.00 Uhr Tarp Gräbersegnung, anschl. Eucharistiefeier 
 

Sonntag, 05.11.2023 
12.15 Uhr Kappeln Gräbersegnung nach der Eucharistiefeier 
15.00 Uhr FL-Adelby Gräbersegnung 
 FL Mühlenfried. Gräbersegnung 
 Harrislee Gräbersegnung, anschl. Kaffeetafel 
 

Verabschiedung Säkularinstitut St. Bonifatius (Glücksburg) 

Nach über 40 Jahren in Glücksburg werden sich die letzten Mitglieder des 
Säkularinstituts Ende des Jahres aus der Pfarrei Stella Maris verabschie-
den. Alter und Krankheit der Mitglieder sowie fehlende personelle Res-
sourcen waren letztlich ausschlaggebend für die Entscheidung, ihre Prä-
senz in dieser Diasporagemeinde zu beenden.  

Christel Rohrberg ist bereits seit einiger Zeit im Zentrum der Gemein-
schaft in Detmold; Hedwig Feldhaus, Mechthild Huckschlag und Hedwig 
Lahmann werden ebenfalls dort erwartet. Sie werden sich ihrem Alter 
und ihren Möglichkeiten entsprechend weiterhin einsetzen und bleiben 
der Pfarrei dankbar verbunden. Das Datum der Verabschiedung wird in 
Absprache mit Pfr. Wojzischke noch bekannt gegeben. 
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27 Jahre Choralschola… 

…und immer noch ist es nicht genug! Am 20. August verabschiedeten wir 
Helmut Köhler, unseren Chorleiter, Manager und Reiseorganisator, im 
stolzen Alter von 94 Jahren aus Amt und Würden. 

Nicht nur, dass wir in der 
Messe singen und dafür 
üben durften! Nein, wir 
waren auch fleißig auf Rei-
sen – ob in Husum, Niebüll, 
Kopenhagen, Ludwigslust 
oder im Strandhotel in 
Glücksburg (Geburtstag H. 
Köhler) und gaben als La-
teinschola unser Bestes.  

So manches nette Fest wie Jubiläum, seinen 80. Geburtstag und den 
Start von Stella Maris konnten wir gemeinsam mit unserem Helmut fei-
ern, dessen Tätigkeit stets von Herzblut geprägt war! Einige gemütliche 
Runden gab es darüber hinaus auf dem Südermarkt beim leckeren Eis. Es 
hat allen Scholaren viel Spaß und Freude mit ihm bereitet! 

 

Helmut Köhler ist über die Fort-
setzung mit Herrn Reinhard Sa-
lamonsberger sehr glücklich und 
zufrieden. Seine Worte: „Haupt-
sache, es geht mit der Schola 
weiter. Nun kann ich mich auch 
beruhigt nach Köln zurückzie-
hen!“ Der Dank und die Hochach-
tung aller „Scholaren“ ist ihm 
gewiss!                  – Klaus Plümacher 

 

Vortrag „Sekten: Rettung trotz Apokalypse?“ auf dem Campus 

Jehovas Zeugen, Shincheonji und viele andere: Der „Markt“ religiöser 
Sondergemeinschaften ist nach wie vor breit. Im Zusammenhang mit 
dem Attentat in Hamburg vor einem Jahr oder dem Auftritt verschiede-
ner „Missionare“ in Städten und an Universitäten ist es sinnvoll, mehr 
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über die Weltanschauung von Gemeinschaften zu kennen, die sich selbst 
als christlich verstehen. Am Dienstag, den 07. November wird Pastor Jörg 
Pegelow zu diesem Thema in die Campelle Flensburg kommen. Neben 
seiner Tätigkeit als Pastor in Hamburg ist er Leiter der Arbeitsstelle für 
Weltanschauungsfragen der Nordkirche. Um 18.30 Uhr wird er unter dem 
Titel Sekten: Rettung trotz Apokalypse einen Vortrag halten und mit den 
Teilnehmenden des Abends ins Gespräch kommen. 
 

Radio Horeb in Tarp, Flensburg und Kappeln  

Der private Radiosender Radio Horeb wird sich in unserer Pfarrei vorstellen: 
In Tarp am 14. Oktober nach der Vorabendmesse und in Flensburg und 
Kappeln am 15. Oktober jeweils nach den Sonntagsmessen.  
 

Personelle Veränderungen in der Pfarrei Stella Maris 

Seit dem 01. September ist Jonas Borgwardt mit nun 75% als Hochschulseel-
sorger, Leiter der KHG und geistlicher Mentor im Mentorat FL tätig. Zugleich 
wurde der Stellenanteil in der Pfarrei auf 25% reduziert. Ab dem 01. Oktober 
wird er darüber hinaus zu 20% für ein berufsbegleitendes Studium freige-
stellt. Er wird damit nur noch einen Teil seiner bisherigen Aufgabenfelder 
wahrnehmen können und insbesondere die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
in seiner Zuständigkeit behalten. Die anderen Aufgabenbereiche, v.a. die 
Jugendpastoral und die Begleitung der Kirchenmusik, werden im Pastoralte-
am neu verteilt werden. Eine Nachbesetzung wird angestrebt, ebenso läuft 
bereits das Bewerbungsverfahren für eine neu eingerichtete 50%-Stelle in der 
Pfarrei. Dennoch wird es Übergangszeit geben, in der nicht alle Aufgaben 
vollumfänglich vom Pastoralteam wahrgenommen werden können. 

Ebenso wird Franziska Schmidt ab dem 01. Oktober zu 20% für ein berufsbe-
gleitendes Studium freigestellt. 

 Inkonsequent (Lothar Zenetti) 
Frag 100 Katholiken, was das Wichtigste ist in der Kirche. Sie werden 

antworten: die Messe. Frag 100 Katholiken, was das Wichtigste ist 
 in der Messe. Sie werden antworten: die Wandlung. Sag 100 Katholiken, 

dass das Wichtigste in der Kirche die Wandlung ist. 
Sie werden empört sein: „Nein, alles soll so bleiben, wie es ist!“ 

aus: Lothar Zenetti, Auf Seiner Spur. Texte gläubiger Zuversicht © Matthias Grünewald Verlag. Ver-
lagsgruppe Patmos in der Schwabenverlag AG, Ostfildern 2011. www.verlagsgruppe-patmos.de. 
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Gremienwahlen 04.-26. November 2023 

Kirche lebt davon, dass Menschen Verantwortung übernehmen und ihre 
Kirche aktiv mit ihrem Glauben, ihren Fähigkeiten und Interessen mitgestal-
ten. Die Mitglieder der Gemeindeteams koordinieren das kirchliche Leben 
vor Ort. Aus diesem Kreis und weiteren Delegierten entsteht der Pfarrpasto-
ralrat, der die pastorale Ausrichtung in der Pfarrei plant und weiterentwi-
ckelt. Die Mitglieder des Kirchenvorstandes verantworten das Vermögen 
und die Verwaltung der Pfarrei. Hinzu kommen koordinierende Funktionen 
zwischen den Verwaltungsgremien. Die Amtsperiode dauert fünf Jahre. 

Hinweis: Für die Teams Harrislee, Kappeln und Tarp findet wegen zu we-
niger Kandidierender keine Wahl, sondern eine Ernennung statt. Für die 
Gemeindeteams FL-Mürwik und Glücksburg gibt es keine Kandidieren-
den. Nur für die Teams Flensburg und Süderbrarup findet eine Wahl statt. 
 

Wahl zum Gemeindeteam Süderbrarup (3 Personen sind zu wählen) 

 

Heike Bruns-Weißer, 56, Böel 

Berufliche Tätigkeit: MTRA 

Motivation / Ziel: Den Menschen in meiner 
Gemeinde möchte ich durch meine Mitar-
beit im Team die Möglichkeit geben, einen 
Weg zu Gott zu finden 

Birthe Köppen-Brinkmann, 51, Scheggerott 

Berufliche Tätigkeit: Hauswirtschafts-
leiterin in der Kinder- und Jugendhilfe  

 

 

Anja Romsdorfer, 52, Mohrkirch 

Berufliche Tätigkeit: Hausfrau 

Motivation / Ziel: Alles zur größeren Ehre 
Gottes 

Johann Simon, 70, Böklund 

Berufliche Tätigkeit: Rentner 

Motivation / Ziel: Es muss einfach weiter-
gehen, bis sich andere zur Verfügung stel-

len, die man einarbeiten kann und die man 
unterstützt, solang sie das möchten.  
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Wahl zum Gemeindeteam Flensburg (3 Personen sind zu wählen) 

 Fadia Al-Khouri, 47, Flensburg 

Berufliche Tätigkeit: Reinigungskraft 

Motivation / Ziel: Die Menschen durch das Evan-
gelium begeistern und näher zu Gott bringen 

Jan Bürger, 27, Harrislee 

Berufliche Tätigkeit: Softwareentwickler (KI) 

Motivation / Ziel: Gemeinde mitgestalten, v.a. 
Aktionen für junge Erwachsene; Gemeinschaft 

fördern; Glaubensleben vertiefen  

 
 

 

Dr. Beatrix Freihöfer, 69, Flensburg 

Berufliche Tätigkeit: Heilpraktikerin 

Motivation / Ziel: Entwicklung der Gemeinde, 
Zusammenwirken zur Bewahrung der Schöp-
fung  

Gregor Tomaszewski, 53, Flensburg 

Berufliche Tätigkeit: Programmierer 

Motivation/Ziel: Einheit in der Kirche  
 

Kandidierende für das Gemeindeteam Harrislee 

 

Emilia Barke, 62, Osterby 

Berufliche Tätigkeit: Hausfrau 
 

Bernhard Emmerich, 68, Harrislee 

Berufliche Tätigkeit: Rentner  

Motivation / Ziel: Weiterführung meiner bis-
herigen Tätigkeit, um den Menschen in Harris-

lee die Gottesdienste zu ermöglichen, die sie 
sich ersehnen   

 Norma Jäger, 64, Flensburg 

Berufliche Tätigkeit: Altenpflegehelferin 

Motivation / Ziel: Die katholische Kirche wei-
terentwickeln und modernisieren  
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Kandidierende für das Gemeindeteam Tarp 
 Angela Diehl, 64, Sieverstedt 

Berufliche Tätigkeit: Angestellte 
 

Stefan Kolditz, 43, Tarp 

Berufliche Tätigkeit: Rechtsanwalt und Notar 

Motivation / Ziel: Förderung und Gestaltung 
des Gemeindelebens am Standort Tarp zu-

sammen mit den anderen Standorten insbe-
sondere für Familien  

 

Günter Schlink, 66, Süderschmedeby 

Berufliche Tätigkeit: Diplom-Sozialpädagoge 

Motivation / Ziel: „Die Sache Jesu braucht Be-
geisterte!“ In stürmischen Zeiten das Schiff 
nicht verlassen. 

 
 

Kandidierende für das Gemeindeteam Kappeln  

 

Monika Stelter, 52, Karby 

Berufliche Tätigkeit: Restaurantfachfrau 

Motivation / Ziel: Ich unterstütze und helfe 
gerne. 

 

Norbert Henrich & Carmen Hoeck siehe 
Kandidaturen für den Kirchenvorstand 

(nächste Seiten).   
 

Hinweise zur Durchführung der Wahl 

Sie erhalten bis Anfang November eine Wahlbenachrichtigung durch das 
Generalvikariat. Sie können damit Ihre Stimme vom 04. bis 26. November 
über das Wahlportal des Erzbistums Hamburg am Computer oder auf 
dem Handy abgeben. Sollten Sie die Online-Wahl nicht nutzen können 
oder wollen, können Sie beim Pfarrbüro einen Briefwahlantrag stellen. 

Die Erfahrung der letzten Wahl zeigt, dass das Wählen über das Online-
Portal wirklich gut handhabbar ist. Das Pfarrbüro unterstützt bei Fragen.   
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Wahlen zum Kirchenvorstand (9 Personen sind zu wählen) 

 

Angelo Barno, 41, Schafflund 

Berufliche Tätigkeit: Angestellter bei der 
AWO 

Motivation / Ziel: Ich möchte die Kirche 
unterstützen. 

 

Christel Hansen, 83, Flensburg 

Berufliche Tätigkeit: Lehrerin i.R. 

Motivation / Ziel: Über Themen der 
Gemeinde informieren 

  

 

Elmar Hein, 62, Flensburg 

Berufliche Tätigkeit: Arzt 

Motivation / Ziel: Interesse am Fortgang / 
Fortschritt in der Gemeinde 

 

Norbert Henrich, 67, Kappeln 

Berufliche Tätigkeit: Lichttechniker 
(selbstständig) 

Motivation / Ziel: Das angestrebte VIR-
Konzept ins Leben zu bringen 

  

 

Carmen Hoeck, 56, Dörphof 

Berufliche Tätigkeit: Rentnerin 

Motivation / Ziel: Unterstützung und 
Vertretung der Standorte Kappeln und 
Damp 

 

Martin Issel, 51, Munkbrarup 

Berufliche Tätigkeit: Rechtsanwalt & Notar 

Motivation / Ziel: Mir liegt die Entwicklung 
der Gemeinde auf dem Weg 

in die Zukunft am Herzen  
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Andrea Jung, 66, Schafflund 

Berufliche Tätigkeit: Dentalhygienikerin 

Motivation / Ziel: In der schwierigen wie schmer-
vollen Zeit des Wandels Änderungen mit Blick auf 
die ges. Pfarrei u. Pastoral den KV unterstützen 
 

Prof. Dr. Dr. Rainer Kreuzhof, 69, Flensburg 

Berufliche Tätigkeit: Pensionär 

Motivation / Ziel: Ich möchte helfen, dass un-
sere Pfarrei auch in der Zukunft ihren Sen-

dungsauftrag erfüllen kann  

 

Konrad Maibaum, 70, Süderbrarup 

Berufliche Tätigkeit: Pensionär 

Motivation / Ziel: Entwickeln und umsetzen 
einer Vermögens- und Immobilienreform für 
unsere Pfarrei Stella Maris 
 

Dirk Pluto von Prondzinski, 55, Süderbrarup 

Berufliche Tätigkeit: Berufssoldat 

Motivation / Ziel: Die pastoralen Belange der 
Pfarrei bei allen zukünftig anstehenden Vor-

haben / Entwicklungen im Blick zu haben und 
nicht zu vergessen  

 

Stephan Schlereth, 50, Flensburg 

Berufliche Tätigkeit: Verwaltungsange-
stellter, Mitglied im Personalrat 

Motivation / Ziel: Nach gut drei Jahren der Mit-
arbeit im KV und Personalausschuss möchte 
ich die Aufgaben und Entwicklungen in der 
Pfarrei weiter mitgestalten 
 

Dr. Kathrin Wild, 42, Harrislee 

Berufl. Tätigkeit: Koordinatorin für die Internati-
onalisierung des Lehramtsstudiums an der EUF  

Motivation / Ziel: Weiterentwicklung u. Stärkung 
der Pfarrei, lebendige Kirche konstruktiv mitge-

stalten, Standorte in der Fläche unterstützen  
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Information in English 

In this paper you can find services, activities, and contacts. On pages 14 
to 17 you find regular and actual dates. The Eucharist is celebrated in dif-
ferent languages: 

• English: Nov 18th, 3.00pm in Harrislee (w. the Philippine Mission) 

• Polish: 2nd & 4th Saturday, 4.30pm in Flensburg 

• Croatian: 1st Sunday, 4.30pm in Flensburg 

• International Mass: Nov 26th, 6.00pm in Harrislee 

For confession, spiritual care and help in your language you can contact 
the priests and the other employees. You can ask them for more infor-
mation about activities for children, youths, adults, families, and seniors 
(contacts page 26 & 27). 
 

Aus unserer Pfarrei verstarben im Juli und August: 

03.07.: Hubert-Bruno Wippich | Flensburg | 86 
09.07.: Annemarie Skafte | Wees | 88 
10.07.: Margit Seigis | Flensburg | 76 
 Boguslaw Szczawinski | Harrislee | 73 
 Paul Heinz Werfel | Hürup | 87 
12.07.: Maria Dlugosch | Gelting | 101 
14.07.: Monika Salewski | Flensburg | 87 
20.07.: Zdzisław Gołębiewski | Flensburg | 54 
26.07.: Ingrid Westphalen | Großenwiehe | 70 
31.07.: Johanna Schwennesen | Flensburg | 92 
02.08.: Bärbel Pluto von Prondzinski | Flensburg | 69 
06.08.: Rita Hoffmann | Damp | 92 
07.08.: Anna Glik | Flensburg | 77 
21.08.: Hildegard Bruhn | Tarp | 84 
22.08.: Manfred Götzke | Dörphof | 93 
25.08.: Gerald Prellwitz | Flensburg | 75 
27.08.: Irene Bartz | Flensburg | 89 
29.08.: Wieslawa Musial | Flensburg | 63 

Herr, gib ihnen und all unseren Verstorbenen die ewige Ruhe. – Amen 
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samstags 
15.00 Uhr  Harrislee Eucharistiefeier (englisch, alle 2 Monate) 
16.30 Uhr  Tarp  Eucharistiefeier  
16.30 Uhr  Süderbrarup  Eucharistiefeier 
16.30 Uhr  Flensburg  Eucharistiefeier (poln., 2+4. Sa. im Monat) 
18.30 Uhr  Flensburg-Mürwik Eucharistiefeier    
18.30 Uhr  Damp Eucharistiefeier  
 
 

sonntags 
09.00 Uhr  Flensburg Eucharistiefeier   
09.00 Uhr  Glücksburg Eucharistiefeier 
09.00 Uhr Gelting Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Kappeln Eucharistiefeier   
11.00 Uhr  Flensburg  Eucharistiefeier  
16.30 Uhr  Flensburg  Eucharistiefeier (kroatisch, 1. So. im Monat) 

18.00 Uhr  Harrislee  Eucharistiefeier   
 
 

montags 
18.00 Uhr  Flensburg  Eucharistiefeier   
 
 

dienstags 
09.00 Uhr  Harrislee  Eucharistiefeier    
18.00 Uhr  Flensburg  Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Flensburg Campelle Gottesdienst / Eucharistiefeier 
 
 

mittwochs 
09.00 Uhr  Flensburg-Mürwik  Eucharistiefeier   
18.00 Uhr  Flensburg  Eucharistiefeier   
 
 

donnerstags 
13.00 Uhr FL Krankenhaus Eucharistiefeier (1. Donnerstag im Monat) 
15.00 Uhr Süderbrarup Eucharistiefeier (2. Donnerstag im Monat) 
18.00 Uhr  Flensburg  Eucharistiefeier    
18.00 Uhr  Kappeln Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Flensburg Campelle Taizé-Gebet (1. Do. im Monat) 
 
 

freitags 
10.30 Uhr FL St.-Klara-Stift Gottesdienst (3. Freitag im Monat) 
18.00 Uhr  Flensburg  Eucharistiefeier   
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sonntags 

12.00 Uhr Kappeln Kirchensuppe (erster Sonntag im Monat) 
12.00 Uhr Flensburg (Clubraum) Kirchenkaffee 
19.00 Uhr Harrislee Kirchenkaffee (letzter Sonntag im Monat) 
 

montags 

10.00 Uhr Flensburg (SkF-Raum) We are family (SkF) 
15.00 Uhr Flensburg-Mürwik Seniorenkreis (1. Montag im Monat) 

18.30 Uhr Flensburg (Saal) Probe des polnischen Chors Polcanto 
 

dienstags 

16.30 Uhr Flensburg (Kapelle) Eucharistische Anbetung 

18.00 Uhr Flensburg (Saal) Probe des Kirchenchors 
18.30 Uhr Flensburg Campelle Abend der Hochschulgemeinde 
 

mittwochs 

18.00 Uhr Flensburg Jugendgruppe 
19.00 Uhr Flensburg Lektürekreis (1x im Monat) 
19.00 Uhr Flensburg Hl. Blut Bibelbetrachtungsgruppe 
 

donnerstags 

10-11.30 Uhr Flensburg (SkF-Raum) Wichtelnest: Kleidungsbörse 0-3 J. 
15.00 Uhr Süderbrarup Seniorenkaffee (2. Donnerstag im Monat) 
15.00 Uhr Flensburg (SkF-Raum) Mutter-Kind-Spielgruppe 

16.45 Uhr Kappeln Ministrantinnen & Ministranten (2. & 4. Do.) 
17.00 Uhr Harrislee Ök. Gebetskreis, ab 18.30 Uhr Anbetung 
17.15 Uhr Kappeln Eucharistische Anbetung (1. Do. im Monat) 
 

freitags 

12-14 Uhr Flensburg Freitagssuppe für Bedürftige 
15.30 Uhr Flensburg Ministrantinnen & Ministranten 
17.00 Uhr Flensburg Eucharistische Anbetung 
18.00 Uhr Harrislee Chillout: Treff für junge Menschen ab 16 
 

samstags 

15.30 Uhr Flensburg-Mürwik Gruppe alleinlebender Frauen (2. Sa. im Mn.) 

16.00 Uhr Tarp  Neue Lieder singen (1. Samstag im Monat) 

Alle Angaben ohne Gewähr. Kurzfristige Änderungen sind möglich. 
Einige Veranstaltungen finden nicht in den Herbstferien statt. 
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Terminübersicht – Oktober 2023 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Sonntag, 01.10.2023 
11.00 Uhr Flensburg Familienmesse 
11.00 Uhr Kappeln Erntedankfest 
16.30 Uhr Flensburg Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
17.00 Uhr Harrislee Feierliche Rosenkranzandacht 
 

Montag, 02.10.2023 
15.00 Uhr FL-Mürwik Seniorenkreis 
 

Mittwoch, 04.10.2023 
17.00 Uhr Flensburg Hinführung zum Rosenkranz 
 

Donnerstag, 05.10.2023 
13.00 Uhr FL Krankenh. Eucharistiefeier im St.-Franziskus-Hospital 
18.30 Uhr FL Campelle Internationales Taizé-Gebet 
 

Samstag, 07.10.2023 
18.30 Uhr Damp Erntedankfest, anschl. Kirchensuppe 
 

Montag, 09.10.2023 
18.00 Uhr Flensburg Kennenlernabend des Firmkurses 
 

Dienstag, 10.10.2023 
19.00 Uhr Flensburg Lektürekreis 
 

Donnerstag, 12.10.2023 
15.00 Uhr Süderbrarup Eucharistiefeier und Seniorenkaffee 
18.30 Uhr Süderbrarup Filmabend Franziskus – ein Mann seines Wortes → S. 4 
 

Samstag, 14.10.2023 
15.30 Uhr FL-Mürwik Kreis alleinlebender Frauen 
16.30 Uhr Flensburg Eucharistiefeier (polnisch), anschl. Kirchenkaffee 
19.00 Uhr Harrislee Irischer Abend mit Father Henry  
 

Sonntag, 15.10.2023 
11.00 Uhr Flensburg Kinderkirche 
 

Mittwoch, 18.10.2023 
16.00 Uhr Flensburg Rosenkranzgebet mit Kindern 
 

Freitag, 20.10.2023 
10.30 Uhr FL St. Klara Gottesdienst 
 

Samstag, 21.10.2023 
15.00 Uhr Flensburg Laternebasteln  
 

Samstag, 28.10.2023 
16.30 Uhr Flensburg Eucharistiefeier (polnisch), anschl. Kirchenkaffee 
 

Sonntag, 29.10.2023 
11.00 Uhr Flensburg Gospelmesse 
18.00 Uhr Harrislee Gospelmesse & Nachtreffen WJT → S. 20 
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November 2023 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 
 

 

 

 
 

 

 

 

Mittwoch, 01.11.2023 
18.00 Uhr Kappeln zusätzlich: Eucharistiefeier zu Allerheiligen 
 

Donnerstag, 02.11.2023 
13.00 Uhr FL Krankenh. Eucharistiefeier im St.-Franziskus-Hospital 
17.15 Uhr Kappeln Eucharistische Anbetung, anschl. Allerseelenamt 
18.30 Uhr FL Campelle Internationales Taizé-Gebet 
 

Sonntag, 05.11.2023 
11.00 Uhr Flensburg Familienmesse 
16.30 Uhr Flensburg Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
 

Montag, 06.11.2023 
15.00 Uhr FL-Mürwik Seniorenkreis 
 

Dienstag, 07.11.2023 
18.30 Uhr FL Campelle Vortrag ‚Sekten: Rettung trotz Apokalypse?‘ → S. 6 
19.00 Uhr Flensburg Lektürekreis 
 

Donnerstag, 09.11.2023 
15.00 Uhr Süderbrarup Eucharistiefeier und Seniorenkaffee 
 

Samstag, 11.11.2023 
11.00 Uhr Flensburg Treffen des Firmkurses 
15.30 Uhr FL-Mürwik Kreis alleinlebender Frauen 
16-21 Uhr FL-Mürwik Martinsmarkt → S. 4 
16.30 Uhr Flensburg Eucharistiefeier (polnisch), anschl. Kirchenkaffee 
 

Sonntag, 12.11.2023 
16.30 Uhr Flensburg Ök. Martinsumzug, Start: Ev. Kirche St. Marien 
 

Freitag, 17.11.2023 
10.30 Uhr FL St. Klara Gottesdienst 
N.N. Kappeln Ök. Martinsumzug (Nähere Infos folgen) 
 

Samstag, 18.11.2023 
15.00 Uhr Harrislee Eucharistiefeier der philippin. Mission (englisch) 
 

Sonntag, 19.11.2023 
11.00 Uhr Flensburg Kinderkirche 
 

Montag, 20.11.2023 
15.00 Uhr FL-Mürwik Spielenachmittag für Jung und Alt → S. 4 
 

Freitag, 24.11.2023 
18.00 Uhr FL-Mürwik Eucharistiefeier, danach Ehrenamtsdankeschön 
 

Samstag, 25.11.2023 
16.30 Uhr Flensburg Eucharistiefeier (polnisch), anschl. Kirchenkaffee 
 

Sonntag, 26.11.2023 
18.00 Uhr Harrislee Internationale Messe zum Christ-König-Fest 
 

Donnerstag, 30.11.2023 
18.30 Uhr FL Campelle Vernissage Wir richten die Campelle ein 
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Terminübersicht – Jahresplan | Überregionales 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 

Ausblick auf künftige Veranstaltungen in der Pfarrei  

Adventsandacht mit Flamme der Hoffnung e.V. 
03. Dezember 2023, 16 Uhr – Harrislee 
 

Sternsingeraktion 2023 
Anfang Januar 2024 – pfarreiweit 
 

Visitation durch Weihbischof Horst Eberlein 
09.-14. Januar 2024 – pfarreiweit 
 

Internationale Ministrant:innenwallfahrt 2024 
26. Juli bis 04. August 2024 – Rom / Baia Domizia 
 

Überregionales: Angebote im Erzbistum Hamburg  

Der Evangelist Johannes und die Liturgie * 
14.10.2023 – 10-17 Uhr | EGV Hamburg  
 

„Seht, das Lamm Gottes“ – Eine Spurensuche in der Liturgie * 
04.11.2023 – 10-17 Uhr | Kloster Nütschau 
 

Von der Idee zum Projekt: Digitaler Workshop zum Innovationsfonds * 
06.11.2023 – 19.30 Uhr | digital 
 

Seelsorge: Mehr als Begleitung?! – JuLeiCa-Fortbildung ° 
18.11.2023 – 10-18 Uhr | BDKJ Hamburg (am Hbf) 

* Anmeldung & Infos: Pastorale Dienststelle, www.pastoral-erzbistum-hamburg.de 
° Anmeldung & Infos: Referat Kinder / Jugend, www.jugend-erzbistum-hamburg.de 
 

Glauben erleben – elementar & fröhlich: Der kleine Glaubenskurs 

Vom 05. bis 08. Oktober findet im Kloster Nütschau der Glaubenskurs „Curs-
illo“ (spanisch für „kleiner Kurs“) statt. Er ist ein dreitägiger Intensivkurs 
rund um den Glauben und richtet sich an alle Menschen, die nach Wahrheit 
suchen – an engagierte Menschen genauso wie an kirchenferne. Der Kurs 
wird von einem ehrenamtlichen Team aus Priestern und Laien geleitet. Im-
pulsreferate und Beispiele aus dem eigenen Leben führen in die Themen ein 
– Gottesdienste, Gebet, Gespräche und die Erfahrung der Gemeinschaft 
werden zu einem froh machenden Erlebnis. Im Flyer heißt es: 

„Cursillo ist Begegnung mit sich selbst, mit Christus und mit der Gemeinschaft. 
Er will nicht in eine geschlossene Bewegung führen. Cursillo muss man erleben!“  

Anmeldung: Dorit Schmigalle, (040) 685 271, hamburg@cursillo.de. 
Teilnahmegebühr pro Person (EZ inkl. Vollverpflegung): 250€. 
Weitere Informationen: www.cursillo-hamburg.de. 
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Gemeinden & Orte kirchl. Lebens – pfarreiweit 
 

                                                                                                            

 
 
 
 

 

 

 
 

 

 

Zeltlager 2023 – ein kurzer Rückblick 

Nachdem wir 2019 und somit vor Corona unser letztes großes Zeltlager 
durchgeführt hatten konnten wir in diesem Jahr endlich wieder halbwegs 
an die Zeltlagerzeit anknüpfen. Es waren zwar drei Tage weniger als 2019, 
aber dies spielte kaum eine Rolle und die Teilnehmer waren vermutlich z. 
T. froh, nicht zu lange von zu Hause weg zu sein. Nahezu perfektes 
Zeltlagerwetter und eine tolle Gemeinschaft hatten dieses Jahr 32 Kinder 
(16 Jungen und 16 Mädchen) und 12 Jugendgruppenleiter im Zeltlager, 
welches in den diesjährigen Sommerferien in Diekholzen bei Hildesheim 
stattgefunden hat. 

Neben Lagerfeuer, Stockbrot und einer Disco standen noch große 
Aktionsspiele, wie z. B. „Auf Achse“ auf dem Programm. Auch ein Besuch 
im Freizeitpark Rastiland in Salzhemmendorf durfte nicht fehlen. Ein 
Wellnessnachmittag fand wiederholt besonders großen Anklang. In 
Anlehnung an die im Fernsehen beliebten Sportsendungen musste am 
Abfahrtstag noch von allen Beteiligten ein extra aufgebauter Parcours 
auf Zeit bewältigt werden. Lagerhochzeiten und natürlich der Bunte 
Abend am letzten Zeltlagertag mit der Urkundenverleihung und den 
Aufführungen der einzelnen Gruppen waren ebenso wieder fester 
Bestandteil im Programmablauf. Und auch der Hayk, eine 
Zweitageswanderung, auf der die Gruppen selbständig eine Unterkunft 
suchen müssen, konnte wieder durchgeführt werden und war wie immer 
ein großes Abenteuer. Auf unserer Internetseite www.zeltlager-kjf.de 
finden Sie weitere Informationen und Bilder zum diesjährigen Zeltlager 
und den Jahren zuvor.  

Für einen Zeitraum von voraussichtlich sieben Tagen in den 
Sommerferien 2024 suchen wir schon jetzt junge Leute ab 15 Jahren, die 
zelten mögen und ihre Zeit mit Kindern im Alter von 8 bis 14 Jahren im 
Zeltlager verbringen möchten. Ihr macht für und mit den Kindern alle 
möglichen Spiele / Aktionen und leitet mit jemand zusammen eine kleine 
Gruppe von ca. 5 – 10 Kindern. Bei Interesse und Fragen meldet Euch 
doch einfach mal bei mir: Dirk Pluto von Prondzinski, E-Mail: 
lagerleitung@zeltlager-kjf.de oder ruft mich einfach an: 04641 / 989109. 
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Gemeinden & Orte kirchl. Lebens | pfarreiweit 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 

 

Weltjugendtag 2023 auch für junge Leute aus der Pfarrei 

Für 13 junge Menschen aus Flensburg und Umgebung ging es Ende Juli in 
ein großes Abenteuer: Für die meisten der erste Weltjugendtag. Gemein-
sam mit gut hundert jungen Menschen aus dem Erzbistum Hamburg star-
tete die Reise im Bergland der Diözese Leiria-Fátima mit vielen Begeg-
nungen: Mit dörflichen Gemeinden und liebevoller Gastfreundschaft, mit 
jungen Menschen aus dem ganzen Dekanat Porto de Mós, mit lokaler 
Kultur und Natur etwa beim Besuch einer Tropfsteinhöhle, mit portugie-
sischer Spiritualität am Wallfahrtsort Fátima. Doch auch die folgende 
Woche in Lissabon war voll von Begegnungen, besonders mit jungen 
Menschen aus aller Welt. Selten ist es so unkompliziert möglich, mit an-
deren Menschen in Kontakt zu treten, wie beim Weltjugendtag. 

 

Neben den Großveranstaltungen wie der Eröffnungsmesse, einem be-
wegenden Kreuzweg und dem Abschlussgottesdienst mit rund andert-
halb Millionen Menschen waren es aber gerade die flüchtigen Begegnun-
gen und kleineren Veranstaltungen, die anregend waren. Im erstmals von 
der Arbeitsstelle für Jugendseelsorge und dem Zentrum für Berufungs- 
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Gemeinden & Orte kirchl. Lebens – pfarreiweit 
 

                                                                                                            

 
 
 
 

 

 

 

pastoral eingerichteten „deutschen Pilgerzentrum“ boten sich Gelegen-
heiten für Tanz, Musik und Gespräch. Dort fand auch das Podium „What 
would Jesus do? Klimagerechtigkeit und Kolonialismus: Perspektiven für 
eine gerechte Zukunft“ statt, das zum Nachdenken über die koloniale 
Vergangenheit und Gegenwart in Verbindung mit dem Glauben und den 
Erfahrungen der Weltkirche in diesen Tagen anregte. Einige Bischöfe 
standen beim Format „Ask the bishop“ Rede und Antwort auf die Fragen 
der mehreren hundert jungen Menschen. Und Erzbischof Stefan Heße lud 
am Rande der Veranstaltungen zu einer Begegnung mit den jungen Men-
schen aus dem Erzbistum Hamburg und dem Partnerbistum Iguazú ein. 

 
Der Weltjugendtag war eine Veranstaltung der Kontraste – einerseits 
festliche und bewegende Großveranstaltungen, andererseits auch eine 
Priorisierung des Klerus, der weit mehr im Mittelpunkt stand als die ver-
sammelten jungen Menschen. Weltjugendtag hieß aber auch Begegnung 
mit ganz verschiedenen Spiritualitäten und Traditionen – meist sehr un-
kompliziert und spontan in der langen Essensschlange oder beim Warten 
auf die nächste U-Bahn. Der Weltjugendtag zeigte eine lebendige, junge 
Kirche. Alle, die dabei waren, konnten sich hineinnehmen lassen in eine 
spürbare weltumspannende Gemeinschaft – mit allen Unterschieden in 
Tradition, Religiosität und Erfahrungen. Zum nächsten Weltjugendtag hat 
Papst Franziskus nach Seoul (Südkorea) eingeladen. 

Die Teilnehmenden des Weltjugendtages werden im Rahmen der Eucha-
ristiefeier am 29. Oktober um 18 Uhr in Harrislee von der Reise berichten. 

– Jonas Borgwardt 
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Gemeinden & Orte kirchl. Lebens – Flensburg, St. Marien 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 

Ausflug der Messdiener nach Haithabu 

In der letzten Sommerferienwoche waren alle Messdiener unserer Pfarrei zu 
einem gemeinsamen Ausflug eingeladen. Mit insgesamt neun Messdienern, 
Pfr. Wojzischke und Constanze Outzen fuhren wir schon um 9 Uhr mit unse-
rem „Bonibus“ und einem Privatauto Richtung Schleswig los.  

 

Wir besuchten das Wikinger-Museum 
Haithabu. Schon kurz nach Ankunft habt 
ihr, liebe Messdiener, einen tollen Baum 
zum Klettern und Spielen entdeckt. 

Doch natürlich gab es noch mehr zu 
entdecken: In Gruppen seid ihr losgezo-
gen auf Schnitzeljagd, habt herausge-
funden, was das „Bluetooth“-Symbol 
bedeutet und warum es mit Haithabu 
verbunden ist; ihr habt Wikingerhäuser 
besucht und Werkstätten, bei denen 
euch Menschen in traditioneller Klei- 
 

dung ihre Arbeiten erklärt haben. Einige von euch durften auch einmal 
Axt und Schwert halten und feststellen, dass ein Schwert doch ziemlich 
schwer ist und damals sehr wertvoll war. 

Bei einem gemeinsamen Picknick, zu dem jeder von euch etwas mitgebracht 
hatte, konnten wir die Siegergruppe der Schnitzeljagd mit extra Nachtisch 
belohnen, von dem dann aber jeder was abbekommen hat. Bei dem Ge-
denkplatz des heiligen Ansgar haben wir verschiedene Gruppenspiele 
gespielt und ihr seid so schnell über die Wiesen gerannt, dass vielleicht 
der heilige Ansgar mal „heruntergeschaut“ hat, um zu sehen, was da los 
ist – wer weiß? Ich bedanke mich bei euch und allen Beteiligten für diesen 
schönen Tag!       – Franziska Schmidt 
 

„Leben schützen und unterstützen“ – ALfA in Flensburg 

Am Sonntag, den 27. August fand nach der 11-Uhr-Messe eine Infoveran-
staltung zum Thema Lebensschutz statt. Dazu waren die Eheleute Moni-
ka und Clemens Friederich aus Tornesch angereist. Monika Friederich ist 
die Regionalverantwortliche für den Bereich Nord des Vereins „Aktion 
Lebensrecht für Alle e.V.“, den es schon mehrere Jahrzehnte gibt. 

 

 



 

23 
 

Flensburg-Mürwik, St. Ansgar 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 

 

 

 
 

 

 

 

Grundsätzlich ging es um die Würde 
und Wertschätzung des menschlichen 
Lebens von seinem Beginn bis zu sei-
nem natürlichen Ende mit den damit 
verbundenen Themen Abtreibung und 
assistierter Suizid im Alter bzw. bei 
schwerer Krankheit. 

ALfA setzt sich mit vielen Aktionen für das Recht auf Leben 
für jeden Menschen ein, egal wie klein oder groß, alt oder 
jung er ist. So wurde allen eine Rose geschenkt als Zeichen 
dafür, dass jeder Mensch lebens- und liebenswert ist. 

 
Beim Kirchenkaffee stellte ALfA außerdem seine Hilfsangebote und Akti-
onen rund um die Unterstützung von Schwangeren, die über Abtreibung 
nachdenken, vor – vom Notruftelefon über Beratungsangebote bis zu 
finanziellen Hilfen. Mehr Infos: www.alfa-ev.de.       – Maren Wagenknecht 
 

Es gehört schon zur Tradition… 

…dass das Mürwiker Gemeindeteam alljährlich im August nach der 
Vorabendmesse zum Grillfest einlädt. So auch in diesem Jahr! 

Es stimmte wieder alles: Schon beim Betreten der Kirche sah man die mit 
Blumen geschmückten Tische, den aufgebauten Grill und fröhliche 
Gastgeber - dann nur noch ein unsicherer Blick zum Himmel: Wird sich 
das sommerliche Wetter halten? Klar, wir werden während der Heiligen 
Messe ein kurzes Gebet „nach oben“ schicken. Und siehe da: Unsere 
Bitte wurde erhört. Die Gäste kamen mit Salaten und anderen Leckereien 
– alle waren guter Laune und das Essen schmeckte! Es lag nicht nur am 
Wein und Bier, dass zu vorgerückter Stunde Sangesfreudige Lieder 
anstimmten – den Abschluss gaben Marrina und Walter Mengel mit 
einem Lied in ihrer Heimatsprache auf Friesisch. 
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Gemeinden & Orte kirchl. Lebens – Tarp, St. Martin  
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 

Nicht nur mein Mann und ich freuten uns, dass wir durch dieses Angebot 
wieder mit für uns „neuen“ Kirchgängern ins Gespräch kamen – wozu an 
einem „normalen“ Samstag meist keine Gelegenheit ist. Man lernt sich 
näher kennen und freut sich auf die nächste Begegnung – wo auch 
immer. Wie schön wäre es, wenn zukünftig wieder „neue Gesichter“ 
dazukommen und so die Gläubigen langsam zu einer Gemeinschaft 
zusammenwachsen.        – Monika Trummer 
 

Klein, aber fein – Grillfest auch in Tarp 

Mit diesen Worten ließe sich das Grillfest am 29. Juli treffend beschreiben. 
In übersichtlicher Runde ließen es sich ein Dutzend Gottesdienstbesucher 
bei Grillfleisch, mitgebrachten Salaten, Wein und Bier gut gehen. Immer 
wieder dürfen wir feststellen, wie wichtig diese geselligen Zusammenkünf-
te für unser Gemeindeleben sind. Denn in einer solchen ungezwungenen 
Atmosphäre lassen sich viel besser als sonst Gedanken austauschen, wofür 
an einem „normalen” Sonntag-Vorabend ja oftmals leider zu wenig Zeit 
bleibt. Für diese gute Gelegenheit gilt der Dank auch in diesem Jahr be-
sonders dem bewährten Grillmeister Rudi Kirsch, unserer Küsterin Angela 
Diehl sowie allen weiteren Helferinnen und Helfern.           – Günter Schlink 
 

Neuer Pilgerstempel 
 

 

Nachdem im Juli erstmals eine Pilgerin auf 
ihrem Weg auf der Via Jutlandica unsere Kir-
che besuchte und schon im Vorfeld um einen 
Stempelabdruck für ihren Pilgerpass gebeten 
hatte, haben wir uns spontan einen solchen 
anfertigen lassen. Darin deuten die kleinen 
Sterne auf die acht weiteren Kirchen unserer 
Pfarrei zwischen Ostsee und Schlei hin und 
das geschwungene „M” drückt die Zugehö-
rigkeit der katholischen Gemeinde St. Martin 
Tarp zur Pfarrei Stella Maris aus. 

 

Besinnungstag für Gottesdienstbeauftragte 

Am 5. August machte sich unser Gottesdienstbeauftragter Günter Schlink 
gemeinsam mit seiner „Kollegin” Hildegard Rademacher aus Harrislee 
mit der Bahn auf den Weg zum Hamburger Stadtpark. Denn zehn Jahre 
 



 

25 
 

Tarp, St. Martin | Damp, St. Elisabeth 
  

                                                                                                            

 

 
 
 
 

nach Kursbeginn war es an der Zeit, die durch Corona zweimal unterbro-
chenen jährlichen Fortbildungs-Treffen mit unseren Quickborner Mit-
streiterInnen wieder aufzunehmen. Diesmal also eine gemeinsame Be-
sinnung und Vergewisserung auf dem rund 6 km langen dortigen Pilger-
weg, wieder ein Tag voller neuer Eindrücke, wertvoller Impulse und ge-
genseitiger Ermutigung. Gute Erfahrungen, die gewiss in die nächsten 
Tarper Wortgottesfeiern einfließen werden.         – GT Tarp 
 

Damp: Zwischen Konzerten und polnischer Messe 

 

Inzwischen gab es in Damp weitere 
Konzerte und die eingeleiteten 
Maßnahmen zeigten Erfolge. Die 
Besucher werden mehr und es 
herrschte eine tolle Stimmung, so 
auch zuletzt beim bulgarischen 
Sänger Kushan Dilian. Die Gäste, 
fast alle aus den VAMED-Kliniken, 
erfreuten sich der Stimme und ge- 
 

nossen die Abwechslung: rund 90 Minuten Gesang von der feinsten Qua-
lität. Ein Dankeschön an diesen Sänger. Auch ein Danke an die Musiker-
gruppe Farvenspeel. Auch hier war zu hören: „Wie schön, dass es solche 
Veranstaltungen noch gibt. Einmal für eine kleine Zeit abschalten von 
Problemen und Sorgen.“ Auch für 2024 gibt es schon Ansätze für eine 
Wiederholung mit neuem Programm der beiden Gruppen 

Ein weiteres Highlight erfolgte am 03. September: Der erste polnisch-
sprachige Gottesdienst in Damp mit Pfr. Sękala. Die Kirche war bis auf 
den letzten Platz belegt. Es war ein Genuss, auch für mich als nicht pol-
nisch sprechender Organisator an diesem Gottesdienst teilnehmen zu 
dürfen. Diese Akustik, bei Orgelmusik durch Carmen Hoeck begleitet, und 
dem Gesang der Gemeinde in fast gregorianischem Klang erzeugte ein-
fach nur Gänsehaut.  Eine Ruhe trat ein, man konnte eine Stecknadel fal-
len hören, als Kacper Mańkowski zur Ersten Heiligen Kommunion an den 
Altar trat und Pfr. Sekala ihm begleitende Worte zusprach. Aktuell laufen 
noch Gespräche, um dem Wunsch vieler Gottesdienstbesucher, regelmä-
ßig polnische Messe in Damp zu feiern, entsprechen zu können. 

– Norbert Henrich 
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Pastoralteam 
 

                                                                                                            

Bernd Wojzischke 
Leitender Pfarrer 

0461-14409 11 
pfarrer@pfarrei- 

stella-maris.de 

Leitung der Pfarrei 
Priesterliche Aufgaben 

VIR | GT Flensburg 

Lech Rybak 
Pastor 

0461-14409 20 
pastor-rybak@ 

pfarrei-stella-maris.de 

Priesterliche Aufgaben 
GTs FL-Mürwik & Tarp 

Pater Benard Ochieng 
Pastor 

0461-14409 12 
pater-benard@ 

pfarrei-stella-maris.de 

Priesterliche Aufgaben 
Senioren- / Krankenpastoral 
GTs Kappeln & Süderbrarup 

Franziska Schmidt 
Pastorale Mitarbeiterin  

0176-19655129 
f.schmidt@pfarrei- 

stella-maris.de 

Erwachsenenpastoral 
Erstkommunion & Familien 

Jonas Borgwardt 
Pastoraler Mitarbeiter 

0163-248 77 52 
borgwardt@pfarrei-

stella-maris.de 

Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit 

 

Gremien & Verwaltung 
 

                                                                                                            

Kirchenvorstand Vorsitzender: Pfr. Bernd Wojzischke 

Finanzausschuss 
Bauausschuss 
Personalausschuss 

finanzen@pfarrei-stella-maris.de 
bau@pfarrei-stella-maris.de 

personal@pfarrei-stella-maris.de 

Pfarrpastoralrat 
Vorsitzende: Andrea Jung 

a.jung@pfarrei-stella-maris.de 

Gemeindeteams: 
Flensburg 
Flensburg-Mürwik 
Harrislee 
Kappeln 
Süderbrarup 
Tarp 

 
gt-flensburg@pfarrei-stella-maris.de 
gt-muerwik@pfarrei-stella-maris.de 
gt-harrislee@pfarrei-stella-maris.de 
gt-kappeln@pfarrei-stella-maris.de 

gt-suederbrarup@pfarrei-stella-maris.de 
gt-tarp@pfarrei-stella-maris.de 

Verwaltungskoordination 
Mario de Vries 

m.devries@pfarrei-stella-maris.de 
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Weitere Seelsorge und Beratung 
 

                                                                                                            

Polska misja katolicka: 
Pfr. Dr. Kazimierz Sękala 

0431-375 0532 www.pmk-kiel.de 

Hrvatska katolička misija: 
Pater Pero Sestak 

04321-962 459 pero.sestak@gmx.de 

Filipino Mission: 
Norma Jäger | Pater R. Salinas SVD 

040- 
7097 377 922 

n.jaeger@pfarrei-
stella-maris.de 

Krankenhausseelsorge: 
Martin Mommsen von Geisau 
Knud Schmidt 

0461-816 2100 
www.malteser-

franziskus.de 

Hochschulseelsorge / KHG: 
Jonas Borgwardt 

0163-248 77 52 
jonas.borgwardt@ 

erzbistum-hamburg.de 

Militärseelsorge: 
Mirko Zawiasa 

0461- 
3135 3950 

mirkozawiasa 
@bundeswehr.org 

Caritas Beratungsstelle Flensburg: 
Norbert Kock 

0461- 
4068 7191 

norbert.kock@caritas-
im-norden.de 

Sozialdienst kath. Frauen (SkF): 
Bettina Möller 

0461-24824 
beratungsstelle-fl 

@skf-kiel.de 

 

Weitere Verbände und Einrichtungen 
 

                                                                                                            

Ambulante Dienste St. Elisabeth www.st-elisabeth-flensburg.de 

Dienerinnen vom Hl. Blut (SAS) Flensburg www.blut-christi.de 

Institut St. Bonifatius Glücksburg www.institut-st-bonifatius.de 

Kath. junge Gemeinde (KjG) Harrislee harrislee@kjg-hamburg.de 

Katholische Hochschulgemeinde (KHG) www.khg-flensburg.de 

Malteser Krankenhaus St. Franziskus 
mit Stift St. Klara und Kindertagesstätte 

www.malteser-franziskus.de 
www.malteser.org 

Ökumenische Bahnhofsmission www.bahnhofsmission.de 

Ökum. Bildungszentrum für Berufe im 
Gesundheitswesen Flensburg 

www.oebiz.de 

Seminar für kath. Theologie an der 
Europa-Universität Flensburg 

www.uni-flensburg.de/ 
katholische-theologie 
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Kirchen, Kapellen und Gemeinden     

    
 

Damp 
St. Elisabeth, Seeuferweg 6 
 

Flensburg 
St. Marien Schmerzhafte Mutter 
(Josefskapelle ist hinter der Kirche) 
Nordergraben 36      
 

Flensburg-Mürwik, St. Ansgar 
Ansgarstraße 1  
 

St.-Franziskus-Hospital, Waldstr. 17 
                                                                                                                                                  

Konvent Dienerinnen vom Hl. Blut 
Am Magdalenenhof 15                        
 

Campelle, Thomas-Fincke-Str. 16 

Gelting                                                        
Schlosskapelle Herz Jesu, Gut Gelting 
 

Glücksburg  
St. Laurentius, Bergstraße 7 
 

Harrislee  
St. Anna, Vor der Koppe 2 
 

Kappeln 
St. Marien, Gartenstraße 10-12 
 

Süderbrarup  
Christ König, Raiffeisenstraße 27 
 

Tarp 
St. Martin, Wiekier Acker 

 

Pfarrbüro 
    
 

Pfarrbüro Flensburg: Dorota Petersen & Jolanta Tomaszewski 
Öffnungszeiten: Di-Fr 09.00-12.00 Uhr sowie Mi&Do 13.30-15.30 Uhr 

Anschrift: Nordergraben 36, 24937 Flensburg 
Kontakt: (0461) 144 09 10 | buero@pfarrei-stella-maris.de 

Außenstelle Damp: Heike Kolls (z. Zt. nicht im Dienst) 

Internet & mehr 
    

Internetseite: www.pfarrei-stella-maris.de                                                                            

Facebook & Instagram: @katholisch.flensburg.angeln 

Berichte max. 1 Seite und Termine aus den 
Gemeinden, Verbänden und Einrichtungen 
für die nächste Ausgabe Dezember 2023 / 
Januar 2024 bitte bis zum 01.11.2023 bei 
pfarrbrief@pfarrei-stella-maris.de einreichen. 

 
 


